
 

JAHRESBERICHT WASSERVERSORGUNG 2025 

 

 

 

1. TRINKWASSERBEDARF 

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 94‘558 m3 (Vorjahr 93‘587 m3) Trinkwasser bezogen. 
Dies entspricht ca. 238 l pro Kopf und Tag. 

2. WASSERGEWINNUNG  

Quellwasser: 14‘344 m3  (Quelle Asp) 

Grundwasser: 86‘291 m3 

Fremdwasser: 2‘426 m3 

Wassergewinnung total: 103‘061 m3 

 

 

 

 Herkunft des Oberembracher Wassers:  

- Grundwasserpumpwerk Steinacher  

- Quellfassungen Asp (Hinterrüti und Silberberg im Verwurf). 

 

 Notwasserbezug:   

 Pumpwerk Geretwinkel (WV Brütten bzw. Gruppenwasserversorgung Lattenbuck) 
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3. TRINKWASSERKONTROLLE 

Qualität: 

An folgenden Daten wurden an acht ausgewählten Orten zuhanden des kantonalen 

Labors Trinkwasserproben entnommen und analysiert: 

30.01.2025 und 14.08.2025 

Alle Proben entsprachen den zum Zeitpunkt der Probeentnahme chemischen und 

mikrobiologischen Anforderungen der Lebensmittelgesetzgebung. 

4. WERTERHALT INFRASTRUKTUR 

- An der Püntenhof- und Neugutstrasse wurden ca. 180 m Wasserleitung aus dem 

Jahr 1923 ersetzt. 

- Im Weiler Rothenfluh wurde die Erschliessung über die Hauptleitung (AZ 1968) 

optimiert. Mit dem Umlegen einer überbauten Leitung wurde das Risiko der 

Eigentümerhaftung minimiert. Es wurden ca. 130 m Wasserleitung erneuert.  

- Rohrbrüche waren drei zu verzeichnen. Zwei bei Hauszuleitungen, einer während 

der Wasserverlustanalyse an einer Hauptleitung. 

 

5. REDUKTION DER VERLUSTE IM NETZ 

Aufgrund einer vertieften Wasserverlustanalyse über das ganze Netz und 

entsprechender Instandstellungen, konnten die Verluste im Vergleich zu 2024 deutlich 

reduziert werden. 

6. HAUSINSTALLATIONEN 

Verhindern Sie unangenehme Überraschungen, denn alles Wasser, das vom Zähler 

erfasst wird, muss als Trinkwasser und Abwasser bezahlt werden. Auch moderne 

Armaturen verlangen eine minimale Wartung. Durch z.B. undichte Ventile und WC-

Spülungen oder ein defektes Boilerüberdruckventil können grosse Mengen des 

kostbaren Wassers verloren gehen. Wenn nur 20 ml pro Minute unnütz in die 

Kanalisation rinnen, sind das im Jahr mehr als 10'500 Liter! 

Beugen Sie deshalb vor: 

➢ Kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit Ihren Wasserzähler. Wenn alle Entnahmestellen 

geschlossen sind, dürfen sich Messrädchen und Zeiger nicht bewegen. 

➢ Prüfen Sie alle Wasserhähne, ob diese dicht sind. 

➢ Kontrollieren Sie alle WC-Anlagen. Andauerndes leises Rauschen und unschöne 

Kalkränder deuten auf Wasserverlust hin. 

➢ Unaufhörliches Rauschen im Wasser-Leitungsnetz bei geschlossenen Hahnen ist 

verdächtig. Lassen Sie einen Fachmann kommen. 

➢ Lassen Sie heikle Anlageteile (Ventile) durch einen konzessionierten Sanitär-
Installateur periodisch kontrollieren. 

 

Kontaktadressen für weitere Auskünfte: 

Gemeindeverwaltung: Werkvorsteher: Werkmeister: 

Pfungenerstrasse 11 Michael Gerschwyler Thomas Waser 

8425 Oberembrach Tel. 079 948 30 01 Tel. 079 827 93 71 

Tel. 044 866 26 00 michael.gerschwyler@oberembrach.ch werke@oberembrach.ch 

gemeinde@oberembrach.ch   

 


